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MEDIENMITTEILUNG VOM 17. JUNI 2025 

MEDIENMITTEILUNG DER SACHWALTER DER GZO AG BETREF-
FEND VERLÄNGERUNG DER DEFINITIVEN NACHLASSSTUNDUNG 

Die Sachwalter der GZO AG haben dem Nachlassgericht am 5. Juni 2025 ihren Zwischenbe-
richt eingereicht und mit diesem die Verlängerung der definitiven Nachlassstundung um zwölf 
Monate beantragt. 

Das Nachlassgericht hat mit Verfügung vom 16. Juni 2025 festgestellt, dass die Vorausset-
zungen für die beantragte Verlängerung der definitiven Nachlassstundung gegeben sind und 
hat diese entsprechend für zwölf Monate, bis zum 19. Juni 2026 verlängert. 

Die GZO AG verfügt nach Beurteilung der Sachwalter und des Nachlassgerichts weiterhin 
über einen gut funktionierenden Spitalbetrieb. Die während der Nachlassstundung eingegan-
genen Verbindlichkeiten können aus dem laufenden Betrieb gedeckt werden. Die gewährte 
Verlängerung der definitiven Nachlassstundung gibt der GZO AG den weiter erforderlichen 
zeitlichen Spielraum, um unter Einbezug der Aktionärsgemeinden sowie der Gläubiger das 
bislang erarbeitete Sanierungskonzept weiterzuentwickeln und zusammen mit den definiti-
ven Sachwaltern in einen Nachlassvertrag überzuführen. 

Eine definitive Nachlassstundung kann bis zu 24 Monate bewilligt werden (Art. 295b Abs. 1 
SchKG), das heisst in Bezug auf die GZO AG bis maximal zum 19. Dezember 2026. Gemäss 
heutiger Planung der GZO AG soll die Sanierung der GZO AG mit dem Abschluss und der 
gerichtlichen Genehmigung eines Nachlassvertrages innerhalb der nun bewilligten Verlänge-
rung, das heisst bis Mitte 2026, erfolgen. 

Die Sachwalter werden am 8. September 2025 anlässlich einer ausserordentlichen Gläubi-
gerversammlung über den Stand des Verfahrens orientieren. Für Frühjahr 2026 ist eine or-
dentliche Gläubigerversammlung geplant, an welchem über den Nachlassvertrag abge-
stimmt werden soll. 

 

___________ 

An Medien 

Von Sachwalter der GZO AG, Wetzikon 

In Sachen Verlängerung definitive Nachlassstundung 

Datum 17. Juni 2025 
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